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Blrger*innen sammeln 50.000 EUR fiir S-21 Mahnmal
ethecon Crowdfunding erfolgreich

Seit Monaten sammeln viele S21-Aktivist*innen Spenden flr die Aufstellung eines Mahnmals
des bekannten Satire-Bildhauers Peter Lenk in Stuttgart. ethecon Stiftung Ethik & Okonomie
unterstitzte mit einer eigenen 14-tagigen Crowdfunding-Aktion. Im Ergebnis kann ein groer
Erfolg gemeldet werden: 50 Prozent der benétigten Summe von 100.000 Euro sind
Zusammen.

Seit Jahren halt das S21-Projekt die Offentlichkeit in Deutschland in Atem. Dem soll mit
einem Denkmal des fiir seinen treffenden Spott bekannten Bildhauers Peter Lenk Rechnung
getragen werden. Die Zivilgesellschaft meint: Ein Denkmal ist mehr als angemessen.

ethecon Vorstand Axel Kéhler-Schnura: ,Der DB-Konzern produziert mit dem
grélRenwahnsinnigen Bauprojekt in Stuttgart und dem schrecklichen Ausmal? an Korruption
und Betrug unglaubliche Skandale und Vergehen gegen Mensch und Umwelt. Dem bietet die
Bevdlkerung mit ihnrem Widerstand die Stirn. Ein Denkmal dafir ist mehr als angebracht!*

Peter Lenk ist ein vor allem im Bodenseeraum bekannter Kiinstler. Aber auch in Berlin,
Bonn und anderen Stadten hat er mit seinen Skulpturen und Reliefs bereits flir Furore
gesorgt. Uber das geplante Denkmal S21 haben bereits viele Medien berichtet, darunter
etwa die Stuttgarter Nachrichten.

Das Besondere ist, dass das Blirger*innen-Denkmal biirger*innen-finanziert entsteht.
100.000 Euro werden bendétigt. Die Spendensammel-Aktion [duft bereits seit Monaten.

Die konzern-kritische ethecon Stiftung Ethik und Okonomie unterstiitzte die Finanzierung
mit einer Crowdfunding-Aktion in ihrem Umfeld.

Insgesamt kann ein grolder Erfolg gemeldet werden: 50 Prozent der Summe sind
erreicht, 50.000 Euro sind in der Kasse. ethecon Stiftung Ethik & Okonomie konnte 5 Tsd.
beitragen.

Das Projekt setzt das Leben von Bahn-Kund*innen aufs Spiel und wird gegen den
breiten und langjahrigen Widerstand der Bevolkerung realisiert. Die Polizei-Gewalt hat
bereits schreckliche Opfer gefordert /Warnung: Der Link zum Video des Magazin STERN
zeigt schreckliche Bilder (leider zu Beginn Werbung)//.

Die ZDF-Satire-Sendung Die Anstalt befasste erst aktuell wieder mit dem Konzern-
Verbrechen.

Noch ist das Denkmal nicht vollstandig finanziert. Weitere Spenden sind erbeten:
etehcon, Stichwort ,Denkmal S21“, EthikBank IBAN DE58 8309 4495 0003 0455 36

ethecon Stiftung Ethik & Okonomie ist vor Allem fiir die jahrliche Verleihung ddes
unrihmlichen ethecon Black Planet Award bekannt — eines Schmahpreises, der die


https://www.stern.de/panorama/gesellschaft/stuttgart-21--experten-zum-brandschutz-beim-umstrittenen-grossprojekt-8116488.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Protest_gegen_Stuttgart_21
https://www.stern.de/panorama/stern-crime/stuttgart-21--so-brutal-gingen-polizisten-gegen-demonstranten-vor-6464880.html
https://www.stern.de/panorama/stern-crime/stuttgart-21--so-brutal-gingen-polizisten-gegen-demonstranten-vor-6464880.html
https://www.youtube.com/watch?v=V49b13fYFik

Verantwortlichen fir besonders schwere Verbrechen gegen Mensch und Umwelt an den
internationalen Pranger stellt. Die Stiftung von unten wird getragen von aktuell ca. 70
Zustifter*innen. Weitere Zustiftungen, Spenden und Férdermitgliedschaften sind erwiinscht.
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ethecon Stiftung Ethik & Okonomie ist im Gegensatz zu den vielen Konzern-, Familien-, Kirchen-,
Partei- und Staatsstiftungen eine der wenigen Stiftungen ,von unten“ und folgt dem Leitmotiv ,Fir eine
Welt ohne Ausbeutung und Unterdriickung!“. Die noch junge Stiftung sucht weitere Zustiftungen,
Spenden und Férdermitglieder.

Bereits seit 2006 verleiht ethecon jahrlich die beiden internationalen Positiv- und Negativ-Preise, den
Internationalen ethecon Blue Planet Award fiir herausragenden Einsatz fir Erhalt und Rettung des
.Blauen Planeten® sowie den Internationalen ethecon Black Planet Award flir schockierende
Verantwortung fur Ruin und Zerstérung der Erde. Blue Planet Preistragerinnen waren u.a. Vandana
Shiva/Indien, Uri Avnery/Israel, und Jean Ziegler/Schweiz, der Black Planet Award schmahte u.a.
bereits Managerinnen und GroRaktionarinnen der Konzerne BP/GroR3britannien, TEPCO/Japan,
DEUTSCHE BANK/Deutschland und FORMOSA PLASTICS/Taiwan.

Spenden Uber

PayPal
www.ethecon.org

Internationales Bankkonto

EthikBank

BIC GENODEF1ETK

IBAN DE 58 830 944 95 000 30 45 536

ethecon

Stiftung Ethik & Okonomie
Schweidnitzer Str. 41

D-40231 Dusseldorf

Deutschland

Fon +49 - (0)211 - 26 11 210

eMail aks@ethecon.org
Internet www.ethecon.org



https://www.ethecon.org/de/451
https://www.ethecon.org/de/505
https://www.ethecon.org/de/1887
https://www.ethecon.org/de/982
https://www.ethecon.org/de/982
https://www.ethecon.org/de/898
http://www.ethecon.org/de/1845
https://www.ethecon.org/de/1253
https://www.ethecon.org/de/1747
http://www.ethecon.org/de/1683
http://www.ethecon.org/de/899
http://www.ethecon.org/
mailto:aks@ethecon.org
http://www.ethecon.org/

	2019-07-29. MedienInformation
	Spenden über
	PayPal   www.ethecon.org
	Internationales Bankkonto   EthikBank    BIC GENODEF1ETK   IBAN DE 58 830 944 95 000 30 45 536
	ethecon Stiftung Ethik & Ökonomie
	Schweidnitzer Str. 41 D-40231 Düsseldorf  Deutschland

